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Werkstätten für behinderte Menschen
Lebensfreude und Leistung



Hilfe bieten, Persönlichkeit respektieren. 
Die GSE steht behinderten Menschen mit vielfältigen Beschäftigungs-
angeboten zur Seite. Dabei bieten wir mehr als nur einen Arbeitsplatz, 
wir schaffen Orte der Begegnung.

Arbeitsplätze und begleitende Betreuung

Die Bereitstellung von Arbeitsplätzen unter begleiten-
der Betreuung ist eine Kernaufgabe der GSE. Wir set-
zen die Tradition der 1966 gegründeten Christophorus 
Werkstätten fort – mit neun modernen Werkstätten, 
die an acht Standorten in Essen zu finden sind. Unser 
Angebot richtet sich, unabhängig von Art und Schwere 
der Behinderung, an alle behinderten Menschen der 
Region. In partnerschaftlicher Kooperation werden bei 
uns Dienstleistungen für mehr als 300 Kunden aus al-
len Wirtschaftsbereichen erbracht. Dabei arbeiten wir 
ausnahmslos nach dem weltweit anerkannten Quali-
tätsstandard DIN EN ISO 9001. 

Ausgelagerte Arbeitsplätze

Unter dem „verlängerten Dach“ unserer Werkstätten 
bieten wir an, Arbeitsplätze dorthin zu verlagern, wo 
Mitarbeiter gebraucht werden: in Betriebe des ersten 
Arbeitsmarktes direkt vor Ort. Für die jeweiligen Aufga-

ben qualifizieren wir unsere Mitarbeiter individuell und 
motivieren sie für ihren Einsatz.

Individuelle Förderung

Das Arbeitsangebot in unseren Werkstätten ist an die 
unterschiedlichen Fähigkeiten von Menschen mit gei-
stiger und psychischer Behinderung angepasst. Die 
intensive pädagogische, therapeutische und pflege-
rische Versorgung geht in hohem Maße auf individuelle 
Bedürfnisse ein. So stehen auch spezielle Betreuungs-
gruppen für schwerstmehrfachbehinderte, verhaltens-
auffällige und ältere Menschen zur Verfügung. Alle un-
sere Aktivitäten zielen darauf ab, Eigenständigkeit und 
Eigeninitiative zu entwickeln und zu erhalten. Mit der 
Berufstätigkeit wollen wir neue Möglichkeiten zur Ein-
gliederung in das gesellschaftliche Leben eröffnen.

Qualifiziert und kompetent – 
unsere Mitarbeiter

Was die Mitarbeiter der GSE auszeich-
net, ist nicht nur ihre hohe fachliche Qua-
lifikation. Gemeinsam verstehen sie sich 
als Team, gehen tägliche Aufgaben wie 
neue Herausforderungen kooperativ an. 
Ständige Weiterbildung ist bei uns selbst-
verständlich. Durch interne und externe 
Fortbildungen, Mitarbeiterschulungen und 
weitere Projekte arbeiten wir konsequent 
daran, unseren Standard laufend weiter zu 
verbessern. Jeder ist dabei gefordert – mit 
Kreativität, Engagement und der Offenheit 
zum Dialog. Denn die Ziele der GSE sind 
Ziele, die wir als Team verfolgen.

Die GSE betreibt in Essen an acht Standorten neun Werkstätten für behin-
derte Menschen. Mit insgesamt 1618 anerkannten Werkstattplätzen ist die 
GSE einer der größten Werkstattträger in Nordrhein-Westfalen. Durch das 
Angebot ausgelagerter Arbeitsplätze fördern wir zudem die Integration in den 
allgemeinen Arbeitsmarkt. Eine entsprechende Vermittlung kann von allen 
GSE-Werkstätten aus jederzeit erfolgen.
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Standort

Unser größter Werkstattstandort mit 503 Arbeitsplätzen 
befindet sich im Frillendorfer Gewerbegebiet „Ernestine“. 
Hier sind die Werkstätten verkehrstechnisch besonders 
gut an den öffentlichen Personennahverkehr angebun-
den (Haltestellen an der Langemarckstraße und an der 
Hubertstraße). Der Werkstattstandort bietet behinderten 
Menschen modernste Arbeitsplätze an.

Besonderheiten

Der Werkstattstandort Frillendorf verfügt nicht nur über 
die bei weitem ausgedehntesten räumlichen und tech-
nischen Möglichkeiten für vielfältigste Arbeitsangebote, 
sondern in einem Nebengebäude über 33 Plätze zur In-
tensivbetreuung von Menschen mit herausforderndem 
Verhalten.

Eine weitere Besonderheit sind verschiedene Beschäf-
tigungsmöglichkeiten am allgemeinen Arbeitsmarkt. So 
arbeitet zum Beispiel eine Außenarbeitsgruppe direkt 
bei einem großen Industriebetrieb vor Ort. Diese Gruppe 
ist dort unter Anleitung eines Arbeitspädagogen selbst-
ständig tätig.

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● Hauswirtschaft

●● Metallbearbeitung

●● Möbelfertigung 
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2 Werkstätten in Essen-Frillendorf
Nünningstr. 10 · 45141 Essen · Telefon: 0201/85465100 · 	E-Mail: frillendorf.a@gse-essen.de
	E -Mail: frillendorf.b@gse-essen.de

Standort

370 Arbeitsplätze für geistig behinderte Menschen bietet 
der zur Zeit vielfältigste Werkstattstandort der GSE, der 
in einem kleinen Gewerbegebiet, nahe dem Borbecker 
Ortskern, gelegen ist. Das ebenerdige Gebäude bietet 
ideale Voraussetzungen für gehbehinderte und auf den 
Rollstuhl angewiesene Menschen sowie für anspruchs-
volle Produktionsaufträge mit umfangreichem Lagerbedarf.

Besonderheiten

Das Aktivitätencenter und seine Therapieangebote 
setzen Maßstäbe in der Arbeit mit geistig behinderten 
Menschen. Die Einrichtung bietet eine individuell struk-
turierte Tagesbetreuung für Personen, die nur mit hohem 
Unterstützungsbedarf am Arbeitsprozeß in der Werkstatt 
teilnehmen können. Dazu gehören spezielle Betreu-
ungsgruppen für schwerstmehrfachbehinderte und äl-
tere behinderte Menschen. 

Werkstatt in Essen-Borbeck
Grasstr. 12 · 45356 Essen · Telefon: 0201/85465600 · E-Mail: borbeck@gse-essen.de

Eine weitere Besonderheit dieser Einrichtung sind meh-
rere Außenarbeitsgruppen in den Bereichen Garten- 
und Landschaftsbau sowie Maler- und Renovierungs-
arbeiten. Dort arbeiten unsere Mitarbeiter unter der 
Anleitung erfahrener Arbeitspädagogen außerhalb der 
Werkstatt direkt bei Privat- und Industriekunden. 

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● EDV-Inhouseservice

●● Garten- und Landschaftsbau

●● Hauswirtschaft

●● Maler- und Renovierungsarbeiten

●● Metallbearbeitung

●● Näherei und Änderungsschneiderei

●● Montagearbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Disko

●● Kreativkurse

●● Kochen und Backen

●● Lese- /Rechtschreibkurse

●● Musik

●● Sport

●● Tanzen
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●● Montagearbeit

●● Tampondruck

●● Lagerwirtschaft

●● Außenarbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Disko

●● Kreativkurse

●● Lese- /Rechtschreibkurse

●● Musik

●● Reittherapie

●● Sport

●● Tanzen



Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● Hauswirtschaft

●● Metallbearbeitung

●● Montagearbeit

●● Verpackungsarbeit

●● Außenarbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Disko

●● Kreativkurse

●● Kochen und Backen

●● Lese- /Rechtschreibkurse

●● Musik

●● Sport

Standort

Die Holsterhauser Werkstatt stellt 220 Arbeitsplätze 
bereit. Sie liegt citynah und ist hervorragend an den öf-
fentlichen Personennahverkehr angebunden. Eine Bus- 
haltestelle befindet sich direkt vor dem Gebäude. Die 
freundlichen und lichtdurchfluteten Förderungs- und 
Produktionsräume bieten optimale Arbeitsbedingungen 
für behinderte Menschen.

Besonderheiten

Das  moderne vierstöckige Werk-
stattgebäude verfügt über ein Farb-
leitsystem, das speziell auf die Ori-
entierungsbedürfnisse behinderter 
Menschen ausgerichtet ist. Darüber 
hinaus ist die Werkstatt rollstuhlge-
recht durch drei Aufzugsanlagen er-
schlossen. Zur Vermittlung von Me-
dienkompetenz und zur Erholung in 
den Arbeitspausen wurde im Erdgeschoß der Werkstatt 
ein großzügiges Internetcafé eingerichtet. Hier können 
unsere Mitarbeiter unter der Anleitung von erfahrenen 
Arbeitspädagogen die vielfältigen Möglichkeiten des In-
ternets kennen lernen und in angenehmer Umgebung 
miteinander soziale Kontakte pflegen.  Ein neuer Werk-
stattschwerpunkt ist der Arbeitseinsatz auf ausgelager-
ten Arbeitsplätzen. Durch die verstärkte Integration in 
das allgemeine Arbeitsleben  wollen wir  die Selbststän-
digkeit behinderter Menschen fördern und aufzeigen, 
wie die Arbeit außerhalb des Werkstattbereiches ist.
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Werkstatt in Essen-Holsterhausen
Am Funkturm 10 · 45145 Essen · Telefon: 0201/85465800 · E-Mail: holsterhausen@gse-essen.de

Standort

Mit 80 Plätzen ist die Werkstatt Dellwig ein kleiner, dabei 
aber besonders attraktiver Standort. Das grundsanierte 
Gebäude überzeugt mit einer offenen Architektur und 
einem ansprechenden Raumkonzept. Die großzügigen 
Freiflächen im Außenbereich leisten zudem einen Bei-
trag zu mehr Lebensqualität. Die Werkstatt entspricht in 
ihrer technischen Ausstattung dem neuesten Standard.

Besonderheiten

Durch die kleinräumige Gliederung und moderne Bau-
ausstattung bietet die Werkstatt Dellwig eine besonders 
ruhige und familiäre Arbeitsatmosphäre. Hiervon profi-
tieren insbesondere Menschen mit besonderem Förder-
bedarf. Darüber hinaus kommt am Standort Dellwig ein 
breites kunstpädagogisches Angebot zum Tragen, das 
durch die Einbeziehung von renommierten Künstlern 
aus der Region ergänzt wird. 

Werkstatt in Essen-Dellwig
Helmstr. 5 · 45359 Essen · Telefon: 0201/85466100 · E-Mail: dellwig@gse-essen.de

Produktionstechnisch verfügt die Werkstatt über ein ei-
genes Hochregallager mit rund 150 Palettenstellplätzen. 
Damit bestehen ideale Voraussetzungen für umfang-
reiche Konfektionierungsarbeiten oder die Vorbereitung 
von großen Warenmengen für den Verkauf im Einzel-
handel.

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● Hauswirtschaft

●● Metallbearbeitung

●● Montagearbeit

●● Verpackungsarbeit

●● Außenarbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Disko

●● Kreativkurse

●● Kochen und Backen

●● Lese- /Rechtschreibkurse

●● Musik

●● Sport

Arbeit und 

betreuung

Filigrane 
Montagearbeit 
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der GSE



Holz, Textil, Garten- und Landschaftsbau und Gebäu-
derenovierung beschreiben und dokumentieren.  Prak-
tikumseinsätze in anderen Werkstätten /  Einrichtungen 
der GSE oder auf ausgelagerten Arbeitsplätzen gehö-
ren ferner zum festen Ausbildungsbestandteil. Je nach 
Neigung und Fähigkeit kann die berufliche Bildung auch 
sofort in einem Betrieb des ersten Arbeitsmarktes an-
gestrebt werden; die Integration in das beschützende 
Betreuungsumfeld der Werkstatt wird dadurch nicht ge-
fährdet. Wir sind auch offen für Unterbringungsvorschlä-
ge aus dem privaten Lebensumfeld unserer Mitarbeiter. 

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● �Berufliche Bildung und persönliche Förderung 
von geistig und mehrfach behinderten Menschen

●● �Berufliche Bildung in Partnerbetrieben des allge-
meinen Arbeitsmarktes

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Disko

●● Heimwerkerkurse

●● Kreativkurse

●● Kochen und Backen

●● Musik

●● Sport

Standort

Diese „Berufsbildungswerkstatt“ ist in einer ehemaligen 
Schule untergebracht und voll in den gewachsenen Orts-
kern des Stadtteils Kray integriert. Ein komplett moderni-
siertes Werkstattgebäude mit großzügigen Freiflächen, 
einem Sinnesgarten und  einem alten Baumbestand tra-
gen zur angenehmen Atmosphäre bei. Hier können bis 
zu 150 behinderte Menschen auf die Teilhabe am Be-
rufsleben vorbereitet werden.

Besonderheiten

Die berufliche Bildung erfolgt nach den Ausbildungs-
richtlinien der Bundesagentur für Arbeit. Unser Aufga-
benschwerpunkt liegt darin, alles fachliche Können zu 
vermitteln, das behinderte Menschen für ihre berufliche 
Teilhabe benötigen. Auf der Basis individueller Fähig-
keiten kommen dabei berufsgruppenorientierte Kom-
petenzbausteine zum Einsatz, die zum Beispiel die un-
terschiedlichen Lerninhalte in den Berufsfeldern Metall, 
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Werkstatt in Essen-Kray
Heinrich-Sense-Weg 50 ·  45307 Essen · Telefon: 0201/85466200 · E-Mail: kray@gse-essen.de

Standort

Nur zwei Kilometer von der Essener Innenstadt entfernt 
befindet sich im Gewerbegebiet Graf Beust die modernste 
Werkstatt der GSE, die nicht nur fußläufig, sondern auch 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln hervorragend zu errei-
chen ist. Die 156 Arbeitsplätze stehen ausschließlich psy-
chisch behinderten Menschen zur Verfügung.

Besonderheiten

In dem Werkstattgebäude sind die Bereiche „Berufsbil-
dung“ und „Produktion“ unter einem Dach vereint. Dies 
begünstigt die Rehabilitation des betreuten Personen-
kreises. Hierzu geht ein multiprofessionelles Team aus 
Arbeitspädagogen, Ergotherapeuten, Psychologen, So-
zialpädagogen und Kunstpädagogen auf individuelle 
Belange ein, um soziale und emotionale Fähigkeiten zu 
verstärken und berufliche Qualifikationen zur Wiederein-
gliederung in den ersten Arbeitsmarkt zu gewinnen. Un-
sere Kunsttherapie erzielt eine stabilisierende Wirkung 
auf die Persönlichkeit. Unsere Mitarbeiter drücken in ihren 
Bildern und Skulpturen ihre Gefühle und Gedanken aus. 

Werkstatt in Essen-Nord I
Graf-Beust-Allee 21 · 45141 Essen · Telefon: 0201/85466500 · E-Mail: nord@gse-essen.de

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● �Berufliche Bildung und persönliche Förderung 
von psychisch behinderten Menschen

●● �Berufliche Bildung in Partnerbetrieben des allge-
meinen Arbeitsmarktes

●● Computerarbeit

●● Fahrradfertigung

●● Hauswirtschaft

●● Lettershop

●● Lagerwirtschaft

●● Montagearbeit

●● Außenarbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Gesprächskreise

●● Kreativkurse

●● Kochen und Backen

●● Musik

●● Sport

●● Tanzen

●● Theater

Arbeit und 

betreuung
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Sozialpädagogen und Psychologen. Eine weitere Be-
sonderheit dieser Werkstatt ist das so genannte Lese-
Café. Hier treffen sich einmal wöchentlich interessierte 
Mitarbeiter unter Anleitung einer fachkundigen Heilpäda-
gogin, um sich über fremde und eigene literarische Texte 
auszutauschen. Insgesamt besteht die Zielsetzung, so-
ziale und emotionale Fähigkeiten zu verstärken und be-
rufliche Qualifikationen zur Wiedereingliederung in den 
ersten Arbeitsmarkt zu gewinnen.

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● Fahrradfertigung

●● Hauswirtschaft

●● Metallbearbeitung

●● Montagearbeit

●● Verpackungsarbeit

●● Außenarbeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Gesprächskreise

●● Kreativkurse

●● Lese-Café

●● Musik

●● Sport

Standort

In zentraler Lage nördlich der Essener City befindet sich 
diese Werkstatt, eine Dependance der Werkstatt Nord I, 
mit ihren 112 modernen Arbeitsplätzen. Die Werkstatt 
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus und U-Bahn) 
schnell und bequem zu erreichen. Das Arbeitsangebot 
richtet sich ausschließlich an Menschen mit einer psy-
chischen Behinderung.

Besonderheiten

Die vielfältigen Arbeitsangebote sind vor allem auf Men-
schen mit unterschiedlich hohem Leistungsvermögen 
abgestellt. Daher gibt es an diesem Standort auch eine 
besondere Möglichkeit zur Teilzeitarbeit. Durch enge 
Kooperation mit einem Dienstleistungsbetrieb in der un-
mittelbaren Nachbarschaft besteht auch die Gelegenheit 
zur Arbeitserprobung auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. 
Die Betreuung erfolgt über erfahrene Arbeitspädagogen, 
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Werkstatt in Essen-Nord II
Bersonstr. 10 + 17 · 45141 Essen · Telefon: 0201/85466300 · E-Mail: nord2@gse-essen.de

Standort

27 Arbeitsplätze  stehen in  der kleinsten Werkstatt der 
GSE, einer Dependance der Werkstatt Nord I,  bereit. An 
diesem Standort finden ausschließlich Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung eine qualifizierte Betreu-
ung und Förderung. Die Werkstatt befindet sich in zen-
traler Lage des Essener Stadtteils Rüttenscheid und ist 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln hervorragend zu errei-
chen. Eine Bushaltestelle gibt es in unmittelbarer Nach-
barschaft.

Besonderheiten

Die Integration in den ersten Arbeitsmarkt steht im Mit-
telpunkt dieser Werkstatt. Um eine authentische Ar-
beitsmarktnähe zu erreichen, betreibt die GSE hier eine 
Fahrradwerkstatt. Dabei stehen ein qualifizierter Fahrrad-
service und der Verkauf von Fahrrädern samt Zubehör 
im Mittelpunkt der Tätigkeit. Unter der Anleitung erfah-
rener Arbeitspädagogen mit der Qualifikation Zweirad-
mechanikermeister erhalten unsere Mitarbeiter fundierte 

Werkstatt in Essen-Rüttenscheid
Wittenbergstr. 2 - 4 · 45131 Essen · Telefon: 0201/85466400 · E-Mail: ruettenscheid@gse-essen.de

handwerkliche und kaufmännische Kenntnisse rund um 
das Produkt Fahrrad. Insgesamt besteht die Zielsetzung, 
soziale und emotionale Fähigkeiten zu verstärken und 
berufliche Qualifikationen zur Wiedereingliederung in 
den ersten Arbeitsmarkt zu gewinnen. 

Unsere Kunden sollen bei uns Produkte und Dienstlei-
stungen von Qualität zu einem angemessenen Preis 
erhalten. Dabei bilden bekannte Top-Marken die Säulen 
unseres Angebotes. Uns steht ein Vollsortiment zur Ver-
fügung, mit dem wir fast alle Kundenwünsche erfüllen 
können. Natürlich bauen wir auch Fahrräder nach per-
sönlichem Kundenwunsch und mit Garantiezusage.

Leistungsspektrum
Schwerpunkte der Arbeit sind:

●● Fahrradservice

●● Lagerwirtschaft

●● Verkaufstätigkeit

Begleitende Aktivitäten
Das Angebot umfasst zum Beispiel:

●● Computerschulung / Internetzugang

●● Gesprächskreise

●● Kreativkurse

●● Musik

●● Sport
Arbeit und 
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Gesellschaft für Soziale 
Dienstleistungen Essen mbH
Grabenstr. 101
45141 Essen
Telefon: 0201/8546-0
Fax: 0201/8546-1099
E-Mail: info@gse-essen.de
Internet: www. gse-essen.de


